
Fasnet in der heißen Phase

Unter dem Motto „In der Puppenkiste wunderbar, tanzt Kuhhau-
sens Narrenschar!“ steht die diesjährige Fasnet in Kuhhausen. 
Mit der Rathausstürmung hat das Narrenvolk endgültig die Regie-
rungsgeschäfte bis Aschermittwoch übernommen. Prinz Marvin 
I. und Prinzessin Alisa I. (Marvin Reitbauer und Alisa Hampp) 
regieren neben dem „kleinen“ Prinzenpaar Kinderprinz Quinn I. 
und Kinderprinzessin Magdalena I. (Quinn Remmele und Magda-
lena Mainka) mit Frohsinn und Heiterkeit.
Ein Höhepunkt der Kuhhauser Fasnet ist sicher der traditionelle 
und wohl bekannteste Nachtumzug am Rußigen Freitag. Bunte 
Wagen, Musik- und Fußgruppen aller Art sowie tausende von 
Maskenträger ziehen ab 19.31 Uhr durch die Kuhhauser Straßen. 
An den Sprecherplätzen ist schon ab 18:45 Uhr einiges geboten. 
Alle Zuschauer und Maskenträger werden durch die örtliche Gast-
ronomie sowie durch die vielen Zelt- und Standbetreiber bestens 
versorgt werden. Die Roale-Disco und die Vereine freuen sich auf 
die vielen Besucher. Die KG-NZ Ochsenhausen wünscht allen Be-
suchern und Mitwirkenden viel Spaß bei der „Nacht der Nächte 
in Kuhhausen“ – das Original!
Die dritte Große Prunksitzung findet am 14. Februar um 19:11 Uhr 
in der Narrhalla „Kapf“ statt. Karten können wiederum bei der Firma 
Ziesel zu den üblichen Geschäftszeiten oder direkt an der Abend-
kasse erworben werden. Am Fasnetssonntag, 15. Februar 2026, 
wird in der Basilika um 10.30 Uhr ein Fasnetswortgottesdienst für 
Familien und um 19:00 Uhr  eine Messe für Hästräger abgehalten.
Kinderminister Christian Rueß lädt Kinder und Jugendliche zur 
Kinderprunksitzung am Rosenmontag, 16. Februar 2026, ein. 
Ein absolutes Highlight in der Ochsenhauser Fasnet! Beginn ist 
um 14:01 Uhr.

Prinz Marvin I. und Prinzessin Alisa I. sowie Kinderprinz Quinn I. 
und Kinderprinzessin Magdalena I.

Bäume in der Eichener Straße werden gefällt

Vorbereitung der Straßensanierung
In der Eichener Straße in Reinstetten werden in der Zeit vom  
18. bis 20. Februar verschiedene Bäume gefällt. Da die Straße 
nach ihrer Sanierung von einem Gehweg flankiert werden soll und 
dafür Platz benötigt wird, muss am Hang unterhalb des Kinder-
gartens eine Stützmauer errichtet werden. Dafür müssen zunächst 
dort wachsende Bäume und Sträucher entfernt werden. Da dies 
laut Bundesnaturschutzgesetz nur bis Ende Februar möglich ist, 
sollen die Arbeiten im Zeitraum vom 18. bis 20. Februar durchge-
führt werden. Während der Fällung muss aus Sicherheitsgründen 
die Straße für den Verkehr voll gesperrt werden. Der Fahrzeug-
verkehr wird über die Ochsenhauser Straße, Goppertshofen und 
Ochsenhausen nach Eichen umgeleitet. Von Eichen kommend ist 
Reinstetten ebenfalls über die Umleitung nach Ochsenhausen 
und Goppertshofen zu erreichen. Für die Anlieger ist die Zufahrt 
gewährleistet. Fußgänger sollten über die Treppen an der Kirche 
vorbei den Sankt-Urban-Weg nutzen. Die Sanierung der Straße 
beginnt voraussichtlich ab Mai.

Der Bewuchs entlang der Eichener Straße muss entfernt werden.

Lehrschwimmbecken Ochsenhausen wieder 
geöffnet 

Am Montag, 9. Februar, und damit früher als erwartet, konnte 
das Lehrschwimmbecken in Ochsenhausen wieder für den Bade-
betrieb geöffnet werden. Die Reparatur der Heizungsanlage war 
erfolgreich, so dass nun sowohl die Räume im Schulzentrum als 
auch das Lehrschwimmbecken wieder wie gewohnt beheizt werden 
können. Aufgrund eines defekten Wärmetauschers war das Bad 
geschlossen worden, um die Klassenzimmer im Schulzentrum mit 
der verbliebenen Wärme versorgen zu können. Der Wärmetauscher 
wurde am Freitag (30.01.) ersetzt und läuft stabil, so dass die 
Heizungsanlage wieder voll in Betrieb genommen werden konnte.
Das Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet:
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 18 bis 20 Uhr.

Nr. 7 / 2026 Mitteilungsblatt der Stadt Ochsenhausen 13. Februar 2026

Ochsenhauser
ANZEIGER



2 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 7  ·  13.02.2026

Während der Schulferien (vom 13. bis 20. Februar) ist das 
Bad geschlossen.

30 Jahre Musikfestspiele Schwäbischer 
Frühling 

Der Kartenvorverkauf startet am 23. Februar
Seit 30 Jahren gehören die Musikfestspiele Schwäbischer Früh-
ling zu den Höhepunkten im regionalen Kulturkalender. Rund 
um Christi Himmelfahrt bietet das Festival Jahr für Jahr erst-
klassige Musikerlebnisse in barocken Räumlichkeiten im Herzen 

Oberschwabens. Unter der künstlerischen Leitung von Intendant 
Linus Roth feiert das Festival im Jahr 2026 sein großes Jubilä-
um – mit sechs hochkarätigen Konzerten und einem Programm, 
das den Titel „…in die Heimat!“ trägt.
Die 30. Musikfestspiele Schwäbischer Frühling finden vom 13. bis 
17. Mai 2026 statt. Der Kartenvorverkauf beginnt am 23. Februar.
Linus Roth eröffnet die Jubiläumsfestspiele persönlich mit einem 
festlichen Kammermusikabend. Gemeinsam mit den renommierten 
Künstlerinnen und Künstlern Benjamin Schmid (Violine), Muri-
el Razavi (Viola) und Matthias Bartolomey (Violoncello) stehen 
Werke von Brahms, Korngold und Dvorák auf dem Programm. Den 
Klavierpart übernimmt Ariane Haering.
An Christi Himmelfahrt begeistert die renommierte Kammer-
philharmonie Ingolstadt (ehem. Georgisches Kammerorchester 
Ingolstadt) unter der Leitung von Ariel Zuckermann.
Ein besonderes Highlight bietet die Spanische Flamenco-Nacht 
am Festivalfreitag: Erstmals erobern Tänzerinnen und Tänzer 
die Bühne des Schwäbischen Frühlings und schaffen mit Lei-
denschaft, Rhythmus und Feuer ein ganz neues Festivalerlebnis.
Zu den Solisten des Jubiläumsjahres zählt auch der außerge-
wöhnliche Hornist Felix Klieser, der am Festivalsamstag zu Gast 
ist. Obwohl er ohne Arme geboren wurde, erhielt er bereits mit 
fünf Jahren Hornunterricht – heute konzertiert er weltweit. Ge-
meinsam mit Linus Roth (Violine) und Marcos Madrigal (Klavier) 
interpretiert er das Brahms-Horntrio. Ergänzt wird der Abend 
durch kubanische Werke für Klavier, Horn und Violine.

Wichtige Nummern
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116 117 
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den kinderärztlichen und 
den augenärztlichen Notfalldienst.) 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte  unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. 
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer 
telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222
Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft  07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20 
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 3600 
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch (Ilse Kramer)  07352 7089898 
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550 
(Einsatzleitung: Lydia Müller und Andrea Lacher) 
Caritas Biberach Fachdienst Hospiz und Trauer
Fachdienst Hospiz und Trauer  07351 8095-190 
ASB (Hausnotruf) 07353 9844-0 
Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Wie Sie uns erreichen
Sie erreichen die Zentrale unter Telefon 07352 9220-0

Bürgerbüro und Standesamt, Bahnhofstraße 11
Montag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Tourist-Information, Bahnhofstraße 11
Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Rathaus (Marktplatz 1) und Stadtbauamt (Marktplatz 31)
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten, Sankt-Urban-Weg 10
Montag 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Freitag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch, Dürnachstraße 4
Montag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr
(Während der Schulferien geschlossen)
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Der Sonntagmorgen gehört den jungen, aufstrebenden Künstle-
rinnen und Künstlern: Bei einer Klaviermatinee wird in diesem 
Jahr Robert Neumann begeistern. Er ist Gewinner zahlreicher 
nationaler und internationaler Wettbewerbe – zuletzt des Deut-
schen Musikwettbewerbs 2025.
Den krönenden Abschluss des Festivals bildet ein Konzert mit 
den legendären The King’s Singers, einem sechsköpfigen A-cap-
pella-Ensemble aus Großbritannien. Seit über fünf Jahrzehnten 
setzen sie den Goldstandard des A-cappella-Gesangs auf den 
größten Bühnen der Welt.
Das Festspielprogramm ist bei der Geschäftsstelle des Musikfes-
tivals erhältlich:

Telefon 07352 9220-27, info@schwaebischer-fruehling.de,  
www.schwaebischer-fruehling.de

Programmübersicht:
13. Mai 2026
19.30 Uhr Eröffnungskonzert mit Intendant Linus Roth,  

Matthias Bartolomey u. a., Bibliothekssaal Ochsen-
hausen

14. Mai 2026
17.00 Uhr Kammerphilharmonie Ingolstadt, Bibliothekssaal 

Ochsenhausen
15. Mai 2026
19.30 Uhr Flamenco-Nacht mit Live-Tanz, Bibliothekssaal Och-

senhausen
16. Mai 2026
19.30 Uhr Brahms Horn Trio, Bibliothekssaal Ochsenhausen
17. Mai 2026
11.00 Uhr Klavier-Matinee Robert Neumann, Bibliothekssaal 

Ochsenhausen
17.00 Uhr Abschlusskonzert The King’s Singers, Bibliothekssaal 

Ochsenhausen

Sitzung des Gemeinderats

Am Dienstag, 24. Februar 2026, 18:30 Uhr, findet im Feuer-
wehrgerätehaus Ochsenhausen, Sankt-Florian-Straße 40, in 
Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt.
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten Sit-
zungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 

Rathaus, Zimmer 24, ausgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie können außerdem 
über das Ratsinformationssystem abgerufen werden 
(www.ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-
ortschaftsrat/ratsinformationssystem/).
 

Tagesordnung

 1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll
 2. Niederschriftsbekanntgabe
 3. Bekanntgaben
 4. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse
 5. Neufestsetzung der Elternbeiträge für die Kindertagesein-

richtungen
 6. Elternbeitragserhöhung für die Schulkindbetreuung
 7. Einsparungen bei Mitgliedschaften und sonstigen Vereinszu-

wendungen
 8. Städtische Jugendmusikschule
 - Änderung der Gebührensatzung
 9. Haushaltsplanschlussberatung 2026
 - Erlass der Haushaltssatzung 2026
10. Regionalität und Saisonalität bei städtischen Veranstaltungen
11. Neuwahl des Kommandanten und der Stellvertreter der Frei-

willigen Feuerwehr, Abteilung Reinstetten
 -  Zustimmung des Gemeinderates zur Wahl gemäß § 8 Abs. 

2 Feuerwehrgesetz
12. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Bohrturm
 -  Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öf-

fentlicher Belange
13. Bebauungsplan Ochsenhausen West I und II
 - Aufstellungsbeschluss
 - Beauftragung des Planungsbüros
14. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und 

Doppelgarage
 Flst. Nr. 3255, Sankt-Leonhard-Straße 66, Ochsenhausen
15. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
 Neubau einer GTÜ-Prüfwerkstatt
  Flst. Nr. 1666/2 und 1666/3, Biberacher Straße 8/1, 
 Ochsenhausen
16. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  DG-Ausbau und nachträgliche Genehmigung einer Dachgaube
 Flst. Nr. 250/2, Joseph-Gabler-Straße 6, Ochsenhausen
17. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
 Bau eines Brennholzlagers
 Flst. Nr. 107/11, Hürbler Straße 41, Reinstetten
18. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
 Anbau an das bestehende Wohnhaus
 Flst. Nr. 30/3, Am Stadelberg 3, Reinstetten
19. Verschiedenes

Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt.
 
Stadtverwaltung
 
gez.
 
Philipp Bürkle
Bürgermeister
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Neues Landesgaststättengesetz

Am 01.01.2026 ist das neue Landesgaststättengesetz in Kraft 
getreten. Im Zuge der Gesetzesänderung wurden die „Gestattun-
gen“ abgeschafft und eine „Anzeige für ein vorübergehendes 
Gaststättengewerbe aus besonderem Anlass“ eingeführt. Damit 
sollen die Veranstalter entlastet werden und es soll ein Beitrag 
zum Bürokratieabbau sein.
Die „Anzeige für ein vorübergehendes Gaststättengewerbe aus 
besonderem Anlass“ finden Sie bei uns auf der Homepage (ht-
tps://www.ochsenhausen.de/rathaus-service/buergerservice/
formulare-rathaus).
Die Anzeige muss spätestens 14 Tage vor Beginn der Veran-
staltung in Papierform oder per E-Mail (ordnungsamt@ochsen-
hausen.de) bei der Stadtverwaltung eingehen. Bitte senden Sie 
die Anzeige so rechtzeitig, dass das Ordnungsamt Ihre Anzeige 
innerhalb der 14-Tage-Frist an die zuständigen Stellen weiter-
leiten kann. Kommen Sie Ihrer Anzeigepflicht nicht, nicht recht-
zeitig oder nur unvollständig nach, kann dies mit einem Bußgeld 
geahndet werden.
 
Eine Bestätigung oder Genehmigung zur Durchführung der Veran-
staltung wird von der Stadtverwaltung nicht erteilt. Der Veran-
stalter ist für die Einhaltung der geltenden Gesetze beispielsweise 
im Bereich Jugendschutz, Versammlungsgaststättenverordnung, 
Lärmschutz usw. selbst verantwortlich. Die Stadtverwaltung lei-
tet die Anzeige an die Polizei, das Gesundheitsamt, die Untere 
Baurechtsbehörde, das Gewerbeamt und das Finanzamt weiter. 
Gegebenenfalls nehmen diese Ämter mit dem Veranstalter direkt 
Kontakt auf, sofern noch Klärungsbedarf besteht.
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Wirt-
schaftsministeriums Baden-Württemberg https://wm.baden-wu-
erttemberg.de/de/wirtschaft/aufsichtund-recht/gaststaetten-
recht.

von Freitag, 13.02.2026, bis Samstag, 21.02.2026
Freitag, 13.02.2026
Stadt-Apotheke Biberach
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 1 50 30

Löwen-Apotheke
St.-Josefs-Kirchplatz 6, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 71378
 
Samstag, 14.02.2026
Apotheke am Klinikum
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 5 06 81 80

Adler-Apotheke
Kramerstr. 11, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 2822

Sonntag, 15.02.2026
Sonnen-Apotheke Biberach
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 94 10

Mohren-Apotheke
Marktplatz 13, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 86071
 
Montag, 16.02.2026
Apotheke im Ärztehaus Biberach
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 1 80 00 18

Apotheke in Steinheim
Heimertinger Str. 37, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 982260

Dienstag, 17.02.2026
Jordan-Apotheke Biberach
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 7 39 00

Apotheke Donaustraße
Donaustraße 78, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 9842010
 
Mittwoch, 18.02.2026
Allmann‘sche Apotheke Biberach
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 1 80 90

Apotheke im Illerpark
Fraunhoferstraße 8, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 984900
 
Donnerstag, 19.02.2026
Fünf-Linden-Apotheke
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 82 70 77

Antonius-Apotheke Bad Wurzach
Marktstr. 8, 88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 9 12 37

Freitag, 20.02.2026
Stadt-Apotheke Dietenheim
Königstr. 53, 89165 Dietenheim
Tel.: 07347 - 75 64

Apotheke Amendingen
Untere Str. 23, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 2806

Samstag, 21.02.2026
Kloster-Apotheke Ochsenhausen
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen
Tel.: 07352 - 9 11 20

Sonnen-Apotheke
Memmingerstr. 10, 87751 Heimertingen
Tel.: 08335 / 989389
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Großer Närrischer Nachtumzug
Karnevalgesellschaft Narrenzunft Ochsenhausen
Ochsenhausen
Freitag, 13.02.2026, 19:31 Uhr
 
3. Großer Prunksitzung
Karnevalgesellschaft Narrenzunft Ochsenhausen
Kapfhalle, Ochsenhausen
Samstag, 14.02.2026, 19:11 Uhr
 
Messfeier für Hästräger
Karnevalgesellschaft Narrenzunft Ochsenhausen
Basilika, Ochsenhausen
Sonntag, 15.02.2026, 18:00 Uhr
 
Große Kinderprunksitzung
Karnevalgesellschaft Narrenzunft Ochsenhausen
Kapfhalle, Ochsenhausen
Montag, 16.02.2026, 14:01 Uhr
 
Rosenmontagsball
Narrenzunft Mittelbuch e.V.
Gemeindehalle, Mittelbuch
Montag, 16.02.2026, 20:00 Uhr
 
Seniorennachmittag
Seniorengemeinschaft Alt werden – jung bleiben
Schranne, Ochsenhausen
Dienstag, 17.02.2026, 14:00 – 16:30 Uhr
 
Hex verbrennen
Narrenzunft Rottumtalhex Reinstetten
gegenüber Firma Moll
Dienstag, 17.02.2026, 18:00 Uhr
 
Abschlusskonzert Meisterkurs Violine Altenburger
Landesakademie Ochsenhausen
Freitag, 20.02.2026, 19:00 Uhr

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher  
Georg Keller

Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Hausmüllabfuhr

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 17. Februar 2026, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen darauf, dass Fußgänger 
dadurch nicht behindert werden.

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 14. Februar
Mittelbuch: 18.30 Uhr Vorabendmesse
 
Sonntag, 15. Februar 6. Sonntag im Jahreskreis
1.L. Sir 15, 15-20 (16-21) Ev. Mt 5, 17-37
Herz Jesu: 10.30 Uhr  Familien-Fasnetsgottesdienst
St. Georg: 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
St. Georg: 19.00 Uhr  Narrenmesse
Bellamont: 09.00 Uhr Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 18. Februar  Aschermittwoch
Herz Jesu: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, mit Aschenbestreu-

ung, Zelebrant: Pfr. John
Mittelbuch: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier, mit Aschenbestreuung
 
Donnerstag, 19. Februar
Herz Jesu: 09.30 Uhr  Eucharistiefeier
 
Samstag, 21. Februar
Erlenmoos: 11.00 Uhr Taufen
Steinhausen:  18.30 Uhr Vorabendmesse
 
Sonntag, 22. Februar 1. Fastensonntag
1.L. Sir 15, 15-20 (16-21) Ev: Mt 5, 17-37
St. Georg: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Rottum: 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittelbuch: 09.00 Uhr Wortgottesdienst
Bellamont: 10.30 Uhr Wortgottesdienst
 
Rosenkranzgebet in Mittelbuch
Montag und Freitag, 16.30 Uhr (Pfarrsaal)

Gottesdienste am Fasnetswochenende 
Am Fasnetswochenende finden zwei besondere Fasnetsgottes-
dienste statt: Der Fasnetsgottesdienst für Familien (s. nachste-
hend) um 10.30 Uhr in der HERZ-JESU-KIRCHE und die traditio-
nelle Narren-/Hästrägermesse um 19.00 Uhr in der Basilika. Die 
weiteren Gottesdienste an diesem Wochenende werden als nor-
male Sonntagsgottesdienste (6. Sonntag im Jahreskreis) gefeiert.

Fasnetsgottesdienst für Familien in der Herz-Jesu-Kapelle 
Ochsenhausen
Nach den fröhlichen Fasnetsgottesdiensten der letzten Jahre 
mit vielen Mäschgerla wie Clown, Roale, Rankenweible, Cowboy 
oder Prinzessin möchten wir auch dieses Jahr wieder gemeinsam 
feiern – närrisch und besinnlich zugleich.
Um 10:30 Uhr am Fasnetssonntag, 15.02.2026, beginnt der 
Gottesdienst in der Herz Jesu Kapelle Ochsenhausen unter dem 
Motto: „Seifenblasen sind wie bunte Träume!“ Es erwartet Euch 
eine bunte Mischung aus Gebeten, Musik und Überraschungen 
für Groß und Klein. Neben der träumenden Melly sind Clown  



6 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 7  ·  13.02.2026

Robertino, das Kinderprinzenpaar, die Kindergarde und die „Band 
Ohne Namen“ mit dabei.
Wir freuen uns auf viele verkleidete Besucherinnen und Besucher 
– gerne mit Ihren kreativen Kostümen! Im Anschluss laden wir 
alle zu einem kleinen Umtrunk ein!

Der Weg des inneren Lebens

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Benedikt Ochsenhausen 

Donnerstag, den 5.03 ab 18.30
1. Treffen: Einführung in die 
“geistliche Umgebung” des Betens

Donnerstag, den 19.03. ab 18.30
2.  Treffen: Zwischen Sehnsucht

nach Gottes Nähe und eigener
Grenzen-Erfahrung 

Mittwoch, den 01.04. ab 18.30
3.  Treffen: Gottes Wort
und seine Facetten 

Donnerstag, den 16.04. ab 18.30
4.  Treffen: Das Beten als meine

Antwort auf die Einladung Gottes 

Donnerstag, den 30.04. ab 18.30
5.  Treffen: Schulen der Spiritualität
Bausteine für meine 
eigene Beziehung mit Gott

Meine Lieben!
In ein paar Tagen begrüßen wir in der Kirche die Fastenzeit. Für 
viele von uns Gläubigen ist das die besondere Gelegenheit, um 
auf das eigene Leben ehrlich zu schauen, wie weit wir auf dem 
Weg des Glaubens vorangeschritten sind. Jeder und jede von 
uns, der an Gott glaubt und Jesus nachfolgen will, sehnt sich 
nach seiner Nähe und will seine Kraft im Leben spüren. Deswe-
gen meine herzliche Einladung an alle, denen ein persönlicher 
Zugang zu Gott wichtig ist. Ihr wisst, dass ich mein Theologie-
studium mit dem Schwerpunkt Philosophie auf der Päpstlichen 
Universität in Breslau absolviert habe und mehr als 10 Jahre in 
Polen, woher ich komme, eine Ordensschwester war. Zu den not-
wendigen Aufgaben jeder gottgeweihten Person ist, auf dem Weg 
des inneren Lebens eigene Spiritualität zu entdecken und aus 
den Bausteinen der langen katholischen Tradition aufzubauen 
und zu entwickeln. Ich bin tief überzeugt, dass es nicht nur ein 
Wunsch der Ordensmenschen ist, sondern eine tiefe Sehnsucht 
jeder gläubigen Person. Deswegen will ich meine langjährigen 
persönlichen Erfahrungen und mein theologisches Wissen mit 
Euch teilen, damit auch ihr euren Weg zu und mit Gott findet. 
Deshalb lade ich euch zu einer Reihe von 5 Treffen (je zwei Wo-
chen, überwiegend donnerstags, ca. 2,5 Stunden mit einer Pause 
dazwischen) im Gemeindehaus Ochsenhausen ein unter dem Titel 
„Der Weg des inneren Lebens“. Das soll dazu dienen, um eine 
feste Grundlage für eine authentische und lebendige Beziehung 
mit Gott und sich selbst zu schaffen.

Die Themen der Abende:
1: Einführung in die „geistliche Umgebung“ des Kontaktes mit 
Gott 
2: Zwischen Sehnsucht nach Gottes Nähe und eigener Gren-
zen-Erfahrung 
3: Gottes Wort und seine Facetten 
4: Das Beten als meine Antwort auf die Einladung Gottes 
5: Schulen der Spiritualität – Bausteine für meine eigene Be-
ziehung mit Gott
Ich will euch die Möglichkeit für eine geistliche Reflexion, in-
dividuelle Momente der Stille, des Nachdenkens, aber auch Aus-
tausch mit einem Partner oder auch unterschiedliche Erlebnisse, 
die aus der Gruppendynamik sich entwickeln, schaffen. Damit 
ihr mit einem nahrhaften, theologisch fundiertem Impuls eure 
eigene Erfahrungen sammeln könnt.
Das erste Treffen ist am Donnerstag, 5. März, ab 18.30 im Ge-
meindehaus Ochsenhausen Alle anderen Termine findet ihr auf 
dem Plakat.. Ich freue mich auf euch! Bis dann!
Eure Anna, Pastoralreferentin in der Seelsorgeeinheit Ochsen-
hausen

Pastoralteam:
Pfarrer Michael Schönball, Tel. 07352 7664, 
E-Mail: Michael.Schoenball@drs.de
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157 34084786,
E-Mail: Anna.Szczepanska@drs.de
Gemeindereferentin Tatjana Steppacher, Hdy. 0151 61029554,
E-Mail: Tatjana.Steppacher@drs.de
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:
Eva Maria Vinzelberg
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de
Telefon: 07352 9232714

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14 - 16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15 - 17 Uhr, Donnerstag 9 - 11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;  
Tel. 0162.6781471   
Sie erreichen unser Seelsorgetelefon in dringenden Fällen: 
49 157 5597 1808.
 

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 14. - 22.02.2026
Samstag, 14.02.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Reinstetten
Sonntag, 15.02. - 6. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
10:00 Uhr Eucharistiefeier als Narrenmesse in Gutenzell
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Mittwoch, 18.02. - Aschermittwoch
Beginn der vorösterlichen Fastenzeit
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Ascheauflegung in Gutenzell
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Ascheauflegung in Reinstetten
Samstag, 21.02.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Hürbel
Sonntag, 22.02. - 1. Fastensonntag
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
 († Maria u. Franz Kehrle, Erika u. Josef Kehrle)
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
 († Zita u. Paul Grieser; Franz Grieser)
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Gutenzell
 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 13:30 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach

Traditionelles Funkenbrezel-Würfeln am 19.02.
Mit Würfelglück und kleinem Einsatz erspielst du dir deine Fun-
ken-Brezel aus süßem Hefeteig zum mit nach Hause nehmen: 
Die Tradition des „Funkenring-Würfelns“ fand überwiegend in 
Oberschwaben und im Allgäu am Funkensonntag statt. Da wurde 
in vielen Wirtshäusern zum Frühschoppen um sog. „Funkenrin-
ge“, einen Hefekranz gewürfelt. Diese Tradition lässt der Frau-
enbund Reinstetten in leicht veränderter Form am Donnerstag 
nach Aschermittwoch wieder aufleben.
Groß und Klein sind zu diesem geselligen Abend recht herzlich 
eingeladen: Donnerstag, 19. Februar, ab 19:00 Uhr im Gast-
hof „Hecht“ in Reinstetten. Um gut planen und genügend Bre-
zeln beim Bäcker bestellen zu können, ist eine Anmeldung bis 
Fasnets-Sonntag, 15. Februar, erforderlich (Elke Schoch, Tel. 
07352 911882 oder über die Whats-App-Gruppe des Frauenbun-
des Reinstetten). Wie immer sind auch Nichtmitglieder gerne 
willkommen!
 
Treffpunkt Frauen am 23.02. in Hürbel
Montag, 23.02.2026, 19:30 Uhr Kath. Gemeindehaus.
Du möchtest Dich austauschen, einander kennenlernen, Zeit in 
wertschätzender Gemeinschaft verbringen? Dann laden wir Dich 
herzlich zum Treffpunkt Frauen in Hürbel ein. Bitte gleich Ter-
min vormerken.
 
Treffpunkt Mittagstisch am 26.02. in Hürbel
Das Küchenteam kocht wieder am Donnerstag, 26. Februar 2026, 
12:00 - 14:00 Uhr. Menü: Suppe - Fleischküchle mit Kartoffel-
salat und Nachtisch. Dazu sind ALLE eingeladen, die gerne in 
Gemeinschaft essen. 
Vorschau: nächster Mittagstisch Dienstag, 24. März.
 
Männergesangverein Gutenzell-Hürbel
In der ehemaligen Klosterkirche Gutenzell gibt der Männergesang-
verein Gutenzell-Hürbel traditionell zum Dreikönigstag ein Krip-
penkonzert. Auch in diesem Jahr fand dieses Konzert großen 
Anklang und nahm in der weihnachtlich geschmückten Kirche 
das Geheimnis der Menschwerdung Christi zum Abschluss der 
Festtage nochmals auf. Dafür sind wir als Kirchengemeinde dem 
Männergesangverein dankbar und möchten uns zudem für eine 
gute Spende von 400 € für den Erhalt der Klosterkirche aufrich-
tig bedanken.

Wochenspruch: 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. (Lukas 18,31)
 
Sonntag vor der Passionszeit, 15. Februar 2026, Estomihi:
09.15 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen  
10.45 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim
 jeweils mit Pfrin i.R. Gertrud Hornung  

Besichtigen Sie die Ausstellung zur Jahreslosung 2026 mit Wer-
ken regionaler Künstlerinnen und Künstler im Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf.
Die Ausstellung ist jeweils nach dem Gottesdienst am Sonntag 
bis 16:00 Uhr geöffnet.
Individuelle Besichtigungszeiten können mit dem Gemeindebüro 
vereinbart werden (Tel. 07354 444)
 
GEMEINDEGRUPPEN UND -KREISE:
GPZ-Kaffeetreff
Montag, 16. Februar 2026, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 16. Februar 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
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AK Spurwechsel, „Skilanglaufen und Winterwanderung“:
Mittwoch, 18. Februar 2026, 9.00 Uhr, Treffpunkt Sportheim 
Ochsenhausen
 
Konfirmandenunterricht:
Mittwoch, 18. Februar 2026    
KEIN Unterricht -Fasnetsferien-
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 18. Februar 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 19. Februar.2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen
 
Kinderferienwoche Kirchdorf -Vorbereitungswochenende für 
Mitarbeitende
Samstag, 21.Februar 2026, 18.00 Uhr - Sonntag, 22. Februar 
2026, 17.00 Uhr
evang. Gemeindezentrum Kirchdorf.
Wir übernachten dort. Bitte Schlafsack und Isomatte o. Ä. mit-
bringen.

Wir erkunden gemeinsam die Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller 
und lernen auch einander dabei etwas kennen. Ein Bus bringt 
uns von Station zu Station. In den Bus kann man schon vor dem 
Gottesdienst zusteigen. Wer will kann aber auch selbst fahren 
oder nur zu einer Station dazustoßen. Kosten, Busfahrt: 5 €/Per-
son (wird in bar eingesammelt), Mittagessen auf Spendenbasis.
Anmeldung mit dem QR -Code bis Dienstag, 24.02.2026,
oder telefonisch am Dienstagvormittag im Gemeindebüro Kirch-
dorf unter Tel: 07354 444
 
Neue Bankverbindung:
Aufgrund unserer Fusion zur Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller 
hat sich auch unsere Bankverbindung geändert:
Kreissparkasse Biberach
Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller
IBAN DE 68 6545 0070 0000 8016 63
BIC SBCRDE66XXX
Verwenden Sie bitte für alle Überweisungen und Spenden ab so-
fort die neue Bankverbindung.
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage:
Unsere neue Homepage ist unter 
www.evkirche-rottum-rot-iller.de online.

Micha 7,18
Herr, wo ist ein Gott wie du? Du vergibst denen, die von deinem 
Volk übrig geblieben sind, und verzeihst ihnen ihre Schuld. Du 
bleibst nicht für immer zornig, denn du liebst es, gnädig zu sein!  

Gottesdienst jeden Sonntag um 10 Uhr.
Sonntagschule bieten wir für Kinder bis 14 Jahren gestuft nach 
Alter an. Diese findet während des Gottesdienstes statt.
Jungschar Freitags, 17:30 Uhr in der Bahnhofstraße 36 während 
der Schulzeiten
Teilnahme auch ohne Anmeldung möglich.
Kontaktdaten: Homepage: www.cg-ochsenhausen.de
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de
Telefonnummer: 07352 939690

Andacht der Woche:
Ich bin der gute Hirte; der gute Hirte lässt sein Leben für 
die Schafe.
Johannes 10,11

Die Geschichte des Bildes
Ich kam in Nordafrika zur Welt und wuchs in Europa auf. Meine 
Eltern erzogen mich muslimisch, doch eigentlich war ich ein 
Atheist. Als passionierter Musiker spielte ich mehrere Instrumente 
und komponierte Lieder.
Eines Tages schlug mir mein Verleger vor, ein Musical zu schrei-
ben. Auf dem Weg nach Hause kreisten meine Gedanken um diese 
Idee. Plötzlich setzte Regen ein. Schnell suchte ich ein schützen-
des Dach und trat in die Vorhalle einer Kirche. Dort fiel mein Blick 
auf ein Bild mit einer Person, die ein Lamm auf dem Arm hielt. 
Darunter stand: «Der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe.»
Verwundert fragte ich mich: Welcher Mensch opfert sein Leben 
für andere? Ich bat den anwesenden Pfarrer, mir die Geschichte 
dieses Bildes zu erzählen. Danach schenkte er mir eine Bibel. 
Nachdem ich die vier Evangelien gelesen hatte, schrieb ich ein 
Musical über Jesus.
Dieses Werk wurde nie veröffentlicht. Doch das war mir egal, denn 
ich hatte dadurch den Herrn Jesus als meinen Retter gefunden. 
Er prägte nun mein Leben. Ich hörte mit Trinken und Rauchen 
auf. Auch wilde Partys sagten mir nichts mehr. Stattdessen lag 
es mir am Herzen, meine Frau für Jesus Christus zu gewinnen. Es 
dauerte seine Zeit, bis auch sie in eine persönliche Glaubensbe-
ziehung zu Ihm kam. Jetzt dienen wir gemeinsam unserem Herrn 
und komponieren Lieder zur Ehre Gottes.
aus: www.beroea.ch

In eigener Sache: 
Die Christliche Gemeinde Ochsenhausen ist eine freie christliche 
Gemeinschaft, die sich seit 15 Jahren in der Bahnhofstraße 36 
gegenüber dem Öchsle-Bahnhof versammelt, (siehe www.cg-och-
senhausen.de). Da dieses Gebäude vom Eigentümer verkauft wur-
de, müssen wir wegen Eigenbedarf der neuen Eigentümerin neue 
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Versammlungsräume für unsere Aktivitäten finden. Wir suchen zur 
Miete ein Gebäude oder eine Nutzungseinheit mit einem großen 
Versammlungsraum mit mindestens 80 qm, mit einer Küche, drei 
bis vier weiteren Räumen mit mindestens 15 qm für unsere Kin-
der- und Jugendgruppen, mit einem Abstellraum und WC-Anlagen.
Wir wollen gerne in Ochsenhausen oder Teilorten bleiben.
Eventuelle Umbau- und Renovierungsarbeiten könnten wir bei 
entsprechender Eignung der Räume und Abschluss eines lang-
fristigen Mietverhältnisses auch selbst organisieren.
Wir freuen uns über entsprechende Angebote und Hinweise!

Die Realschule Ochsenhausen öffnete ihre 
Türen

Am 31.01.26 öffne-
te die RSO ihre Tü-
ren, um sich vorzu-
stellen und vor 
allem den 4. Kläss-
lern und ihren El-
tern die Möglich-
keit zu geben, sich 
ein Bild von der 
Schule, den Fä-
chern und den 
Lehrkräften zu ma-
chen.
Zu Beginn stellten 
die Schülerspre-
cherinnen einige 

der vielen tollen Aktionen der SMV vor. Danach betonte unser 
ehemaliger Schüler Gabriel Haas, dass er eine wunderschöne 
Schulzeit hier hatte und die Entscheidung für die RSO jederzeit 
wieder so treffen würde.
Der Elternbeiratsvorsitzende Herr Claus hob daraufhin speziell 
nochmal hervor, dass an der RSO Schule mehr ist als nur Unter-
richt und sich sowohl Eltern als auch Schüler von vielen enga-
gierten Lehrkräften ernst genommen fühlen.
Einen wichtigen Beitrag für das Schulleben leistet zudem Matth-
ias Schmidt, welcher die Multimedia-AG leitet und Vorsitzender 
des Fördervereins ist, der in vielerlei Hinsicht Unterstützung für 
Schüler und ihre Familien bietet.
Nachdem die zukünftigen 5. Klässler zu einem Schulhausrundgang 
durch die SMV entlassen wurden, listete Frank Eckardt Stärken 
der RSO auf wie eine enge Zusammenarbeit mit Betrieben sowie 
eine hervorragende Berufsorientierung, unterdurchschnittlicher 
Unterrichtsausfall mit 2,2 % der Stunden, eine gute WLAN-Ab-
deckung im gesamten Gebäude und ein starkes Bewegungs- und 
Sportangebot.
Er freut sich schon auf die Woche vom Montag, 9. März – Don-
nerstag, 12. März, in welcher man die Kinder an der RSO an-
melden kann. Für Fragen darf man sich gerne an ihn wenden.
Nach dem offiziellen Teil im Foyer durften die Eltern mit ihren 
von der SMV zurückgekehrten Kindern dann das Angebot der 
verschiedenen Fächer nutzen, mit den Lehrkräften ins Gespräch 
kommen oder sich bei der vom Elternbeirat organisierten Bewir-
tung verköstigen.

Förderverein des Gymnasium Ochsenhausen e.V.

Hauptversammlung des Fördervereins des Gymnasium Och-
senhausen e.V. Schuljahr 2024/2025
Der Vorstand des Fördervereins des Gymnasium Ochsenhausen 
e.V. lädt alle Mitglieder und Interessierte herzlich zur Jahres-
hauptversammlung am Montag, 09.03.2026, ab 17:00 Uhr ins 
Gymnasium Ochsenhausen, im Herrschaftsbrühl 12 ein.
gez. Thomas Maucher
1. Vorsitzender Förderverein GO

Anmeldung für die Klassenstufe 5 am Gymnasium Ochsen-
hausen
In diesem Jahr können Viertklässler persönlich oder schriftlich 
(per E-Mail bzw. auf dem Postweg) am GO angemeldet wer-
den. Die vollständigen Unterlagen müssen der Schule bis zum  
12. März 2026 vorliegen. Eine persönliche Anmeldung ist im Se-
kretariat des Hauptgebäudes zu folgenden Zeiten möglich:
Montag, 9. März 2026, bis Donnerstag 12.  März 2026, 
jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr.
Zur Anmeldung sind die der Grundschulempfehlung beigefügten 
Blätter 1 und 3 oder 2 und 3 sowie der Nachweis der Masernimp-
fung (Impfpass oder Attest über Befreiung von der Impfpflicht) 
vorzulegen.
Bei telefonischer oder digitaler Anmeldung füllen Sie bitte das 
Anmeldeformular sowie die Einverständniserklärungen aus, die 
Sie auf unserer homepage www.gymnasium-ochsenhausen.de fin-
den. Wenn Sie Ihr Kind nicht persönlich anmelden, müssen die 
Blätter 1 und 3 oder 2 und 3 der Grundschulempfehlung im Ori-
ginal bis spätestens 12. März 2026 um 17.00 Uhr bei der Schule 
abgegeben oder eingeworfen werden.
Für die Eltern von Busfahrschülern gilt: Die Fahrkarten beantra-
gen Sie online unter www.ding.eu/smk.

Gelungene Kooperation in Mittelbuch: 
Musikverein, Grundschule und Jugendmusikschule ziehen 
gemeinsam an einem Strang
Eine sehr erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen dem Musikver-
ein Mittelbuch, der Grundschule Mittelbuch und der Jugendmu-
sikschule Ochsenhausen sorgt derzeit für große Begeisterung 
bei Kindern, Eltern und Lehrkräften. Die drei Partner haben eine 
gemeinsame Initiative zur musikalischen Bildung ins Leben ge-
rufen, die bereits jetzt sichtbare Früchte trägt.
Im Rahmen der Kooperation erhalten Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 1 bis 3 qualifizierten Instrumentalunterricht direkt 
an der Schule. Angeboten werden Klarinette, Saxophon, Querflö-
te, Horn, Schlagzeug sowie eine gemeinsame Orchesterstunde. 
Ergänzt wird das Programm durch ein Instrumentenkarussell für 
die Erstklässler, bei dem die Kinder verschiedene Instrumente 
kennenlernen und ausprobieren können.
„Wir sind sehr froh über diese Kooperation – sie ist ein großer 
Gewinn für alle Beteiligten“, betont Susanne Feix-Treß, Leiterin 
der Jugendmusikschule Ochsenhausen. Auch das Lehrkräfteteam 
zeigt sich begeistert: Die Schüler seien hochmotiviert, enga-
giert und mit spürbarer Freude bei der Sache. „Es macht richtig 
Spaß, mit dieser Gruppe zu arbeiten“, so die Rückmeldung aus 
dem Kollegium.
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Ein erstes musikalisches Highlight ließ nicht lange auf sich war-
ten: Bereits im Advent gestalteten die jungen Musikerinnen und 
Musiker die vorweihnachtliche Schulveranstaltung der Grund-
schule mit. Die Darbietungen sorgten für große Begeisterung im 
Publikum. Für viele Kinder war es der erste öffentliche Auftritt 
– und ein unvergessliches Erlebnis, das ihren musikalischen Weg 
weiter bestärkt hat.
Die Verantwortlichen der drei Institutionen ziehen ein durch-
weg positives Zwischenfazit. Die enge Verzahnung von Schule, 
Musikverein und Jugendmusikschule ermögliche nicht nur eine 
hochwertige musikalische Ausbildung, sondern stärke auch das 
Gemeinschaftsgefühl im Ort.
Mit dem Instrumentenkarussell für die Erstklässler und den zwei-
jährigen Instrumentalgruppen für die Klassen 2 und 3 ist die 
Kooperation langfristig angelegt.
Der Musikverein Mittelbuch begleitet das Projekt organisatorisch 
und finanziell. „Für uns ist es wichtig, Kinder früh für Musik zu 
begeistern und ihnen einen unkomplizierten Einstieg zu ermög-
lichen“, betonten Jugendleiter Stefan Herrmann und Vorstand 
Wolfgang Spengler. „Gleichzeitig ist die Zusammenarbeit mit 
Grundschule und Jugendmusikschule eine gute Grundlage für 
die Nachwuchsarbeit im Verein.“
Die Beteiligten blicken optimistisch in die Zukunft. Weitere ge-
meinsame Auftritte sind bereits in Planung, und die Vorfreude auf 
kommende musikalische Höhepunkte ist groß. Die Kooperation 
in Mittelbuch wird bereits als gutes Beispiel dafür gesehen, wie 
musikalische Bildung lebendig, nachhaltig und gemeinschafts-
stiftend gestaltet werden kann.

Kurse und Veranstaltungen beim Bildungswerk Ochsen-
hausen e.V.
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352 202 893, info@
bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhau-
sen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr  
und Dienstag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr.

Tanzen und entspannen Eine Einführung in die Tanztherapie mit 
Maria Trageser, immer mittwochs an 6 Terminen ab 25. Februar 
von 18 - 19.30 Uhr in der Alten Schule, Ziegeleistr. 7, Wennedach, 
Saal, Kursgebühren: 54,00 €, Nr. 261.3GB.410 Erlebe deine Le-
bendigkeit neu - durch freien Tanz, Achtsamkeit und bewussteres 
Atmen. Entdecke Freude und Kreativität, finde Entspannung und 
tanke neue Kraft für den Alltag.  Bitte mitbringen: Tanzschläpp-
chen/Hallenturnschuhe, Handtuch, Getränk, Matte und Decke für 
Entspannung zum Abschluss. 
Tanzkurs für Hochzeiten und weitere Notfälle mit Andreas Zopf 
und Kirsten Zopf-Spazier, immer mittwochs an 5 Terminen ab 
25. Februar von 19.30 bis 21 Uhr in der Turnhalle Schlossbezirk, 
Schloßbezirk 11, Ochsenhausen, Kursgebühr: 76,00 € Preis pro 
Paar, Nr. 261.3GB.571 Crashkurs für Schulabschlussbälle, Hochzei-
ten und andere »Notfälle«. Wenn Sie eine gute tänzerische Figur 
abgeben und sich auf die Schnelle die wichtigsten Tanzschritte 
aneignen wollen, ist das der ideale Kurs. Sie lernen Langsamer 
Walzer, Wiener Walzer und Discofox. Bitte mitbringen: Bequeme 
Schuhe mit glatter Sohle und ein kaltes Getränk.
Power Latin meets Hip-Hop Teenies Alter: 10 - 13 Jahre mit 
Sandra Lamitschka, immer donnerstags an 9 Terminen ab 26. Fe-
bruar von 18 - 18.45 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), Jahn-
straße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 46,80 €, Nr. 261.2K.322 Für 
alle coolen Kids und Jugendlichen, die Lust auf trendige Moves 
und angesagte Musik haben. Hier verbinden wir Latin Beats mit 
HipHop-Stil, altersgerecht und mit viel Energie. Bitte mitbrin-
gen: Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe und Getränk.
Power Latin meets Hip Hop Adults Jugendliche und Erwachse-
ne mit Sandra Lamitschka, immer donnerstags an 9 Terminen ab 
26. Februar von 19 bis 19.45 Uhr in der  Kapfhalle (Nebenein-
gang), Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 46,80 €, Nr. 
261.3GB.570 Ein kraftvoller Kurs für Jugendliche ab 14 Jahren 
und Erwachsene jeden Alters, die Spaß an moderner Musik und 
Tanz haben. Bitte mitbringen: Sportkleidung, Handtuch, Hallen-
turnschuhe und Getränk. 
Meine mentale Werkzeugkiste - Hilfe zur täglichen Selbsthilfe 
in unsicheren Zeiten mit Iris Espenlaub am Samstag, 28. Februar 
von 13 bis 17 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, 
Riedstraße 40, Ochsenhausen, Raum 2 im 1. OG, Kursgebühr: 
33,00 € zzgl. Begleitmaterial, Nr. 261.5BP.202 Die heutige Zeit 
fordert uns. Vieles vermag uns schnell aus dem Gleichgewicht zu 
bringen. Gut also, wenn wir Strategien und „Werkzeuge“ im Ge-
päck haben und wissen, was uns Halt und eine gewisse Sicherheit 
gibt. Sich selber beruhigen oder aktivieren zu können, Klarheit 
zu finden, mit Belastendem konstruktiv umzugehen, gelassener 
zu werden, die eigene Mitte zu finden und vieles mehr sind nur 
einige Beispiele dafür. Wenn etwas geschieht, das uns aus dem 
Gleichgewicht bringt, dann ist es gut, mit „Werkzeugen“ gerüstet 
zu sein. Mit Übungen, Impulsen und lebenspraktischen Ansätzen 
bearbeiten wir das Thema gemeinsam und entdecken hilfreiche 
Werkzeuge - für mehr Lebensqualität und Leichtigkeit im Alltag. 
Bitte Schreibzeug mitbringen.

Karnevalgesellschaft-Narrenzunft
Ochsenhausen e. V.

Die Kinderdelegation der KG-NZ Ochsenhausen besucht die 
Schule in Ingerkingen 
Diesen Montag zogen einige Vertreter unseres Kinderhofstaates 
und unseres Narrensamens los, um die Fasnet in eine Schule in 
Ingerkingen zu bringen. Die Schule St. Franziskus ist eine ka-
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tholische freie Ganztagesschule für Kinder mit geistigen und  
komplexen Behinderungen. Das Strahlen in den Gesichtern war 
groß, als die jungen Menschen mit viel OHU eintrafen und zeig-
ten, wie wir die Fasnet und den Karneval verbinden. Vielen Dank 
an die Eltern, die die Fahrgemeinschaften übernommen haben. 
Vielen Dank auch an unsere jungen Vereinsmitglieder, die trotz 
des zünftigen Programms in diesen närrischen Tagen sich die Zeit 
nehmen, um anderen eine Freude zu machen. 

Weiter stehen nämlich noch folgende Termine an: 
Donnerstag, 12.02.2026 - Gompiger Donnerstag
Am Vormittag werden die Schulen von den Narren gestürmt und 
ihr habt endlich wieder Ferien! Dann beginnt der Kinderumzug 
um 14:31 Uhr am ZOB und wir ziehen gemeinsam mit vielen Kuh-
hausener Gruppen Richtung Rathaus, wo dem Bürgermeister und 
der Verwaltung der Schlüssel für das Rathaus weggenommen wird.
Nach dem Sturm auf den Rathausplatz besucht der Kinderhofstaat 
den Wohnpark Rottuminsel wo wir dem Spruch „WoRu - OHU” auf 
den Grund gehen. Dann geht es weiter in die Kinderdisko in der 
Jugendmusikschule und danach ins Steakhaus, wo das Kinder-
prinzenpaar die Kinderorden an unsere Kinder und Jugendliche, 
an unseren Narrensamen, überreicht. Ab diesem Jahr kann man 
den Kinderorden mit einem Gutschein abholen, den es bei der 
Kinderhäs- oder Laufbändelausgabe gab. 
Abends geht dann in der Narrhalla um 19:11 Uhr unsere große 
Prunksitzung in die zweite Runde. 
 
Freitag, 13.02.2026 - Rueßiger Freitag
Am Vormittag ziehen die große Garde mit dem Prinzenpaar, die 
Kindergarde und die Kinderelfer mit dem Kinderprinzenpaar in 
die Kindergärten. Sie stellen sich vor, singen gemeinsam das Nar-
renlied und tanzen dann bis der Flieger nicht mehr zurückwinkt 
und das rote Pferd sich in die andere Richtung dreht… 
Abends beginnt um 19:31 Uhr der Große Närrische Nachtumzug! 
Sucht euch einen guten Platz und nehmt auch eine Tasche für 
die ganzen Süßigkeiten mit!

Samstag, 14.02.206 - Dritte große Prunksitzung
Ein letztes Mal öffnet sich um 19:01 Uhr der Vorhang für unser 
diesjähriges Programm. 
 
Sonntag, 15.02.2026 – Fasnetssonntag
Um 10:30 Uhr beginnt der Familien-Fasnetsgottesdienst in der 
Herz Jesu Kapelle in Ochsenhausen. Kommt mit euren Häsern 
in die Kirche und lasst uns gemeinsam einen besonderen Got-
tesdienst feiern.

Montag, 16.02.2026 – Kinderprunksitzung
Um 14:01 Uhr beginnt in der Narrhalla „Kapf“ die Kinderprunk-
sitzung. Einlass ist um 13:00 Uhr, Kinder zahlen nichts und be-
kommen nach dem Programm sogar noch eine Wurst im Wecken 
geschenkt. Für Erwachsene kostet der Eintritt 3 €. Plätze können 
leider keine reserviert werden.
Wir sind nach den bisherigen super erfolgreichen Terminen über-
glücklich, freuen uns auf das, was noch kommt und bedanken 
uns bei allen, die die Fäden in den Händen halten, Mithelfenden, 
AkteurInnen, Gästen und Zuschauern! OHU

Demokratie und Umwelt-Ökonomie
Versorgungssicherheit braucht mehr als günstige Preise . Warum 
klassische Produktionsmodelle zu kurz greifen - und Demokratie 
ein ökonomischer Faktor ist
Die Diskussion um volkswirtschaftliche Versorgungssicherheit 
wird häufig auf Preise, Effizienz und Wettbewerbsfähigkeit re-
duziert. Doch wer das langfristige volkswirtschaftliche Gleich-
gewicht sichern will, muss tiefer blicken: auf die Grundlagen 
unserer Produktionsmodelle - und auf jene Faktoren, die bislang 
systematisch ausgeblendet werden.
Seit Adam Smith stützt sich die klassische Produktionsfunkti-
on auf drei zentrale Faktoren: Arbeit, Boden und Kapital. Auf 
dieser Grundlage werden Kosten kalkuliert, Preise gebildet und 
Investitionsentscheidungen getroffen. Dieses Modell hat über 
Jahrhunderte wirtschaftliches Wachstum ermöglicht - ist jedoch 
zunehmend unvollständig.
Ein vierter Faktor wird zwar diskutiert, aber bis heute nur unzu-
reichend berücksichtigt: die Umwelt. Umweltzerstörung,
Ressourcenverbrauch und Klimafolgen werden in der Regel nicht 
vollständig in Preise eingerechnet. Ökonomen sprechen von ne-
gativen externen Effekten: Kosten, die nicht vom Verursacher 
getragen werden, sondern von der Allgemeinheit. Die Folge sind 
verzerrte Preise und Fehlanreize, die langfristig sowohl ökono-
mische als auch ökologische Stabilität gefährden.
Doch selbst diese Erweiterung greift zu kurz.
Ein entscheidender Produktionsfaktor fehlt bislang fast vollstän-
dig in der ökonomischen Betrachtung: Demokratie und Freiheit.
Was nützt ein Strompreis von fünf Cent pro Kilowattstunde, 
wenn wirtschaftliche Aktivitäten unter permanenter Überwachung 
stattfinden, Meinungsfreiheit eingeschränkt ist und unternehme-
rische Entscheidungen politischer Willkür unterliegen? Günstige 
Preise allein sagen nichts über die Qualität der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen aus.Demokratie und Freiheit beeinflussen 
Produktivität, Innovationskraft, Investitionssicherheit und Hum-
ankapital - also zentrale Elemente jeder Volkswirtschaft. Sie wir-
ken wie ein stiller Standortfaktor: nicht unmittelbar sichtbar, aber 
von enormem Wert. Fehlen sie, steigen Risiken, Kapitalkosten und 
langfristig auch gesellschaftliche Kosten.Aus ökonomischer Sicht 
spricht vieles dafür, Demokratie und Freiheit als externe Effekte 
zu begreifen - mit positiven oder negativen Auswirkungen auf 
Wertschöpfung und Wohlstand. So wie Umweltkosten zunehmend 
internalisiert werden sollen, müsste auch der Verlust demokrati-
scher Freiheiten einen „Preis“ haben, der sich in wirtschaftlichen 
Bewertungen widerspiegelt.
Die Herausforderung ist offensichtlich: Demokratie lässt sich nicht 
einfach monetär bewerten. Doch Unschärfe ist kein Argument 
für Ignoranz. Auch Umweltkosten galten lange als nicht quan-
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tifizierbar - bis politische und wissenschaftliche Entwicklungen 
neue Bewertungsansätze ermöglichten.
Vielleicht wird es tatsächlich eines zukünftigen Nobelpreisträgers 
der Wirtschaftswissenschaften bedürfen, um den Faktor Demo-
kratie systematisch in die Produktionsfunktion zu integrieren. 
Denkbar wäre, ihn in die klassische Optimalitätsbedingung ein-
fließen zu lassen - dort, wo das Wertgrenzprodukt eines Faktors 
seinem Preis entspricht.
Fest steht: Eine Volkswirtschaft, die Versorgungssicherheit ernst 
nimmt, darf nicht nur kurzfristige Preise vergleichen. Sie muss 
die wahren Kosten und Werte wirtschaftlicher Systeme berück-
sichtigen - einschließlich Umwelt, Freiheit und demokratischer 
Stabilität.Denn Wohlstand ohne Freiheit ist kein Gleichgewicht, 
sondern ein Risiko.
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
Diplom-Volkswirt (Universität Heidelberg) 
Rainer Schick
Lerchenstraße 7
88416 Ochsenhausen
(G) E-Mail : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Probeortwechsel der Jugendkapelle nach den Faschingsferien
Nach den Faschingsferien ist es wieder so weit: Die Jugendka-
pelle wechselt ihren Probeort. Ab Montag, 23. Februar 2026, 
finden die Proben für das nächste Halbjahr in Gutenzell statt.
Du möchtest ein Instrument spielen und gemeinsam mit anderen 
Jugendlichen musizieren? Dann bist du bei unserer Jugendkapel-
le genau richtig! Jeden Montag von 18:30 bis 20:00 Uhr proben 
Jugendliche aus den Musikvereinen Reinstetten, Erlenmoos, Gu-
tenzell und der Stadtkapelle Ochsenhausen gemeinsam. Der Pro-
beort wechselt dabei halbjährlich zwischen den vier Ortschaften.
Neben dem gemeinsamen Musizieren stehen vor allem Spaß und 
Kameradschaft im Mittelpunkt. Auftritte, Ausflüge und gemein-
same Freizeitaktivitäten gehören bei uns genauso dazu wie die 
musikalische Weiterentwicklung - zum Beispiel mit dem D2-Kurs 
als Vorbereitung auf die aktive Zeit im Musikverein. Auch Quer-
einsteiger oder Jugendliche ohne Vereinszugehörigkeit sind herz-
lich willkommen. Bei Interesse hilft euch unser Jugendleiterteam 
(erreichbar unter jugendleiter@skox.de) gerne weiter! Weitere 
Informationen zur Jugendausbildung in unserem Verein findest du 
unter www.stadtkapelle-ochsenhausen.de/wp/jugendausbildung.

Einladung zur Hauptversammlung des TCOs
Liebe Mitglieder!
Der Vorstand des Tennisclubs Ochsenhausen lädt Euch herzlich 
zur Teilnahme an der diesjährigen Hauptversammlung ein.
Termin:
Freitag, 06.03.2026,
um 19.00 Uhr im Hotel Mohren.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Berichte : 
 -  1. Vorsitzender,
 -  Sportwart: Ehrung der Vereinsmeister,
 -  Jugendwartin,
 -  Hüttenwartin
 3. Bericht:  Kassiererin
 4. Kassenprüfer
 5. Aussprache über die Berichte
 6. Entlastung des Vorstands
 7. Verabschiedungen
 8. Neuwahlen: 
 2. Vorsitzende/r, Jugendwart/in
 9. Ehrungen
10. Änderung der Altersgrenze beim Wirtsdienst und bei den Ar-

beitsstunden.
11. Änderung des Aufgabenfeldes des Wirtsdienstes
12. Sonstiges: - Auslage der Wirtsliste mit der Möglichkeit sich 

einzutragen.
Anträge können bis 5 Tage vor der Versammlung, bitte schrift-
lich, beim Vorstand eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Stefan Rueß
Vorsitzender

Wohnpark Rottuminsel

Tagespflege Rottuminsel – Freie Plätze dank zweitem Bus!
In der Tagespflege im Wohnpark Rottuminsel der St. Elisabeth 
gGmbH sind dank eines zweiten Busses, der ab März zum Einsatz 
kommt, wieder freie Plätze verfügbar. Dadurch ist es möglich, 
noch mehr Tagespflegeplätze anzubieten. Seniorinnen und Senio-
ren sind herzlich eingeladen, bei unverbindlichen Schnuppertagen 
einen Einblick zu gewinnen und einen schönen, abwechslungs-
reichen Tag in angenehmer Gemeinschaft zu erleben.
In modern und liebevoll gestalteten Räumen mit direktem Zugang 
zum Garten an der Rottum erwartet die Gäste ein vielseitiges 
Tagesprogramm: gemeinsames Singen, kreative Bastelangebote, 
sanfte Gymnastik, Spaziergänge sowie viele weitere Aktivitäten, 
die Freude bereiten und den Alltag bereichern. Besonders geschätzt 
werden die herzlichen Begegnungen und Gespräche miteinander.
Für eine bequeme An- und Abreise sorgt der hauseigene Hol- 
und Bringservice im Umkreis von bis zu 10 Kilometern rund um 
Ochsenhausen. Beim Schnuppertag nehmen wir uns außerdem 
gerne Zeit, um Fragen zur Kostenübernahme durch die Pflege-
kasse in Ruhe zu klären.
Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme:
Heike Kehrle – Einrichtungsleitung 
Tel. 07352 92324-200 
E-Mail: Heike.Kehrle@st-elisabeth-ggmbh.de
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ROSEN
MONTAGS

BALL
der Mittelbucher Vereine

16.02.2026
19.59 Uhr
Einlass: 18.59 Uhr

Turn- und Festhalle Mittelbuch

Jahreshauptversammlung 
Zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins des Musikver-
eins Mittelbuch e.V., am Samstag, 28.02.2026, um 20:00 Uhr 
im Gasthaus „Zur Traube“ in Mittelbuch laden wir herzlich ein.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1.  Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Bericht des Kassiers
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Wahlen
7.  Sonstiges, Wünsche und Anträge

Zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins Mittelbuch e.V., 
am Samstag, 28.02.2026, um 20:30 Uhr im Gasthaus „Zur Trau-
be“ in Mittelbuch laden wir herzlich ein.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1.  Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden
2.  Bericht der Schriftführerinnen
3.  Bericht der Kassierer

4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Bericht der Jugendleiter
6.  Bericht des Dirigenten
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Wahlen
9.  Sonstiges, Wünsche und Anträge
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind spätestens 10 Tage 
vor der Jahreshauptversammlung an das Vorstandsteam (vor-
stand@mv-mittelbuch.de) zu richten. Anträge auf Satzungsän-
derung können nicht gestellt werden.
Förderverein und Musikverein Mittelbuch e.V.
Die Vorstandschaft

Projekt LED-Umrüstung Flutlicht
Liebe Freunde des SV Mittelbuch,
wir haben ein wichtiges Ziel: Unsere alten Leuchten sollen durch 
moderne LED-Technik ersetzt werden. Damit schaffen wir eine 
bessere Ausleuchtung für alle, sparen viel Energie und leisten 
einen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt.
Dafür brauchen wir Eure/Ihre Unterstützung! Unser Crowdfun-
ding-Projekt läuft auf der Plattform der Volksbank Ulm-Biber-
ach: „Viele schaffen mehr“.
Das Besondere: Jede Spende wird von der Volksbank mit 25 € zu-
sätzlich belohnt. Im System erscheinen zwar nur 10 €, tatsäch-
lich werden aber 25 € angerechnet – und das sogar mehrfach 
pro Person.
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So wird aus vielen kleinen Beträgen eine große Hilfe. Gemeinsam 
können wir dieses Projekt möglich machen für unseren Verein 
und unsere Zukunft.
Mitmachen, jeder Beitrag zählt!
Kontoinhaber: VR Payment GmbH
IBAN: DE33 6606 0000 0000 1377 49
BIC: GENODE6KXXX
Verwendungszweck: P32978
Vielen Dank für Eure/Ihre Unterstützung!
Euer SVM

Pflegekosten explodieren: 
VdK fordert Entlastung und Gewinnbegrenzung
Die Kosten für die Pflege in Deutschland steigen weiterhin stark 
an: Im ersten Jahr in einem Pflegeheim müssen Menschen hier-
zulande laut aktueller Auswertung des Verbands der Ersatzkassen 
(vdek) im Bundesdurchschnitt inzwischen rund 3245 Euro pro 
Monat selbst bezahlen. Das sind 261 Euro mehr als Anfang 2025.
Angesichts dieser Entwicklung fordert Verena Bentele, Präsiden-
tin des Sozialverbands VdK Deutschland, spürbare Entlastungen 
von Bund und Ländern: „Die erneute Preissteigerung ist für 
Pflegebedürftige und Familien ein Schock. Viele können diese 
Summen schon seit Langem nicht selbst tragen. Die Menschen 
sind verzweifelt und brauchen dringend wirksame Maßnahmen 
von Bund und Ländern.“
Der VdK schlägt schon seit Langem vor, die Investitionskosten 
in stationären Pflegeeinrichtungen vollständig durch die Bun-
desländer zu finanzieren. Dadurch könnten Bewohnerinnen und 
Bewohner um rund 514 Euro pro Monat entlastet werden. Zusätz-
lich würde die Übernahme der Ausbildungskosten für Pflegekräfte 
eine weitere monatliche Entlastung von etwa 124 Euro bringen. 
Insgesamt ergäbe sich so ein Entlastungspotenzial von bis zu 638 
Euro pro Monat für Pflegeheimbewohnerinnen und -bewohner.
Auch die ambulante Pflege ist von deutlichen Kostensteigerun-
gen betroffen. Grund hierfür sind in erster Linie steigende Per-
sonalausgaben. Allerdings fehlen bislang umfassend erhobene 
Daten zur Kostenentwicklung in diesem Bereich, was laut Bentele 
endlich transparent und offen dargestellt werden muss in pfle-
gepolitischen Debatten. Sie warnt: „In der ambulanten Pflege 
führen steigende Kosten in der Regel zu einer Reduzierung der 
ambulanten Leistungen. Am Ende bedeutet das eine höhere Be-
lastung für Angehörige oder führt sogar zur Unterversorgung.“
Darüber hinaus fordert der VdK ein Erwerbs- und Besitzverbot für 
Private-Equity-Fonds in der Pflegewirtschaft sowie eine strenge 
Grenze für Renditen. „Private-Equity-Gesellschaften nutzen die 
Pflegebedürftigen und ihr Umfeld aus und treiben die Preise in 
die Höhe, und zwar auf Kosten der Pflegebedürftigen und der 
Pflegequalität. Wir fordern: Gute Versorgung statt Profitgier“, 
so Bentele.
Der VdK spricht sich ferner für eine Dynamisierung der Leistungen 
der Pflegeversicherung aus, die sowohl die ambulante als auch 
die stationäre Pflege umfasst. Anstatt einzelne Bereiche isoliert 
zu betrachten, muss die Politik die Pflege unabhängig vom Ort 
der Pflege in den Blick nehmen, um sie langfristig finanzierbar 
und qualitativ hochwertig zu sichern.
Werden auch Sie Mitglied beim VdK! Der Sozialverband VdK 
bietet für berufstätige Frauen und Männer sowie auch Jüngeren 
eine qualifizierte Sozialrechtsberatung durch kompetente Fach-

leute, konsequente Interessenvertretung gegenüber der Politik 
und vieles mehr… 
Rufen Sie uns an: Kurt Steigmiller, 07352 6792014, oder 
schreiben Sie eine E-Mail an ov-mittelbuch-ringschnait@vdk.de

Traditionelles Funkenbrezel-Würfeln
Mit Würfelglück und kleinem Einsatz erspielst du dir deine Fun-
ken-Brezel aus süßem Hefeteig zum mit nach Hause nehmen: 
Die Tradition des „Funkenring-Würfelns“ fand überwiegend in 
Oberschwaben und im Allgäu am Funkensonntag statt. Da wurde 
in vielen Wirtshäusern zum Frühschoppen um sog. „Funkenrin-
ge“, einen Hefekranz gewürfelt. Diese Tradition lässt der Frau-
enbund Reinstetten in leicht veränderter Form am Donnerstag 
nach Aschermittwoch wieder aufleben.
Groß und Klein sind zu diesem geselligen Abend recht herzlich 
eingeladen: Donnerstag 19. Februar, ab 19.00 Uhr im Gast-
hof „Hecht“ in Reinstetten. Um gut planen und genügend Bre-
zeln beim Bäcker bestellen zu können, ist eine Anmeldung bis 
Fasnets-Sonntag, 15. Februar, erforderlich (Elke Schoch, Tel. 
07352 911882 oder über die Whats-App-Gruppe des Frauenbun-
des Reinstetten). Wie immer sind auch Nichtmitglieder gerne 
willkommen!

Jahresprogramm 2026
Für das Jahr 2026 hat der Frauenbund Reinstetten ein anspre-
chendes und vielseitiges Programm erarbeitet. Es liegt in den 
Pfarrkirchen Reinstetten, Hürbel und Laubach sowie in der Wall-
fahrtskirche Wennedach aus. Außerdem kann es auch auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit St. Scholastika abgerufen wer-
den: https://st-scholastika.drs.de/reinstetten/gruppierungen/
frauenbund

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung der Reservisten-Kameradschaft 
Reinstetten e.V. findet am Montag, 2. März 2026, um 20:00 Uhr 
im Gasthaus Grüner Baum in Niedernzell statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Beschlussfassung über die Tagesordnung
 4. Bericht des Vorsitzenden
 5. Bericht des Schriftführers
 6. Bericht des Kassenwartes
 7. Bericht der Revisoren
 8. Aussprache über die Berichte
 9. Entlastung des Vorstandes
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10. Beratung und Beschlussfassung über Anträge
11. Verschiedenes
Anträge sind spätestens bis zum 23. Februar 2026 schriftlich 
beim Vorstand einnzureichen. 

Anschließend findet um ca. 21:00 Uhr die Mitgliederversamm-
lung der Reservisten-Kameradschaft Reinstetten als Mitglied im 
Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. statt.
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Beschlussfassung über die Tagesordnung
 4. Bericht des Vorstandes
 5. Bericht des Schriftführers
 6. Bericht des Kassenwartes
 7. Bericht der Revisoren
 8. Aussprache über die Berichte
 9. Entlastung des Vorstandes
10. Beratung und Beschlussfassung über Anträge
11. Verschiedenes
Anträge sind spätestens bis zum 23. Februar 2026 schriftlich 
beim Vorstand einzureichen.
Reservisten-Kameradschaft Reinstetten
Vorstandschaft

Wenenger Fasnet am 17. Februar 2026
Am Fasnetsdenstig, 17. Feb-
ruar, g‘heits en der alten 
Schol en Wenenga wieder en 
Kehraus. Om halbe drui 
(14:30 Uhr) g‘hots los. Kaf-
fee ond verschiedene Kiach-
la standet fir ui bereit. Es 
gibt a tolla Musik ond viel-
leicht g‘heits au no zwischa-

nei a bar lustige Vordräg? Jedr ond Jeda wo ebbes lustigs en d‘ 
r Schublad hot, soll‘s rausholla ond mit eis lacha. Eisr legendära „ 
Wondrbar“ isch au wieder fir ui offa. Do kenned ir noch a Sektle 
oder a Schnäpsle drenka. Am Obed g‘heits noch no Soidawischt. 

Also, kommed uf Wenenga zur Fasnet --- Wenenga, des hot 
was!!

Wennedacher Fasnet

Information | Beratung | Unterstützung 
Rund um das Thema Pflege

persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647
Pflegestützpunkt, Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de

Online-Vortrag zum Thema „Pflegegrad bean-
tragen – gut vorbereitet zur Begutachtung“

Der Weg zum Pflegegrad ist oft mit vielen Fragen verbunden: 
Wann und wie beantrage ich einen Pflegegrad? Wie läuft die Be-
gutachtung durch den Medizinischen Dienst ab? Welche Unter-
lagen sind wichtig? Wie kann ich mich oder meine Angehörigen 
optimal vorbereiten? In einem Online-Vortrag zum Thema „Pfle-
gegrad beantragen – gut vorbereitet zur Begutachtung“ vermit-
teln Daniela Belaroui und Petra Hybner vom Pflegestützpunkt am 
Dienstag, 24. Februar, um 17 Uhr Tipps und praktische Beispiele 
aus der Beratungspraxis. Im Vortrag erfahren die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, wie sie den Begutachtungstermin gut vor-
bereitet und selbstbewusst meistern können. Anmeldung unter 
https://eveeno.com/Pflegegrad-beantragen-gute-Vorbereitung 

Caritas bietet Info-Vortrag zum Thema  
„Vorsorge treffen“

Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die 
Caritas am Donnerstag, 19. Februar, zu einem Info-Vortrag in 
den Gasthof Adler in der Ulmer Str. 24 nach 88480 (Ach)Stetten 
ein. Um 14:30 Uhr beginnt der Seniorennachmittag mit Kaffee 
und Kuchen, um 15:30 Uhr beginnt der Vortrag. Alle Interessierte 
sind herzlich willkommen. Kosten fallen keine an, ohne Eintritt 
und Anmeldung, um eine Spende für die Caritas wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit tref-
fen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vor-
gesorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen 
umgesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke 
gibt es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen um-
gegangen werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtli-
chen vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugäng-
lich, kostenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Wei-
tere Informationen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.

Außenstellen des Landratsamts in Riedlingen 
und in Ochsenhausen sind am Fasnetsdiens-
tag, 17. Februar, geschlossen

Am Fasnetsdienstag, 17. Februar 2026, bleiben die Kfz-Zulas-
sungsstelle, das Jobcenter, das Straßenamt und die Kreiskasse in 
Riedlingen geschlossen. In Ochsenhausen sind die Außenstelle 
der Kfz-Zulassungsstelle, das Jobcenter und das Jugendamt an 
diesem Tag geschlossen.
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Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschul-
zentrum während der Winterferien geschlossen

In den Winterferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach von Montag, 16. Februar, bis Freitag, 
20. Februar 2026, geschlossen.
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien 
von montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr und freitags von 
7 bis 12 Uhr zugänglich.
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

Ehrenamtliche Vormünder gesucht – Informa-
tionsveranstaltung im Landratsamt Biberach

Das Jugendamt Biberach sucht ehrenamtliche Vormünder/Pfleger 
für Minderjährige. Hierzu findet am Dienstag, 24. Februar 2025, 
18 Uhr, eine Informationsveranstaltung im Landratsamt Biber-
ach, Rollinstraße 18, Biberach statt. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Wer online an der Veranstaltung teilnehmen möchte, sollte sich 
per E-Mail bei Eva Rechsteiner, eva.rechsteiner@biberach.de, 
oder Peter Werner, peter.werner@biberach.de, melden. Die Inte-
ressierten erhalten die Zugangsdaten am Tag der Veranstaltung. 
Fragen vorab beantworten Eva Rechsteiner und Peter Werner 
unter den Telefonnummern 07351 52-6368 und 07352 52-6286.

So funktioniert die Vormundschaft:
Wenn Eltern aufgrund von Krankheit, Erziehungsunfähigkeit oder 
Tod die elterliche Sorge nicht wahrnehmen können, bestellt das 
Familiengericht für den Minderjährigen, die Minderjährige einen 
Vormund oder Pfleger. Auch für Minderjährige aus dem Ausland, 
die ohne Elternteil nach Deutschland einreisen, wird ein Vor-
mund bestimmt.
Der Vormund/Pfleger ist rechtlicher Interessenvertreter des jun-
gen Menschen und wird vom Familiengericht beaufsichtigt. Vor-
munde oder Pfleger halten Kontakt zwischen dem jungen Men-
schen, den Pflegeeltern beziehungsweise den Einrichtungen, 
Schulen, Ärztinnen und Ärzten, dem Jugendamt und anderen 
Behörden und Beteiligten. Sie vertreten den jungen Menschen 
im Asylverfahren, wirken bei der Hilfeplanung des Jugendamts 
mit, regeln schulische Angelegenheiten, entwickeln eine beruf-
liche Perspektive mit dem Jugendlichen und helfen bei persön-
lichen Problemen weiter. Eine Aufnahme des Mündels im eige-
nen Haushalt ist damit nicht verbunden. Besondere rechtliche 
oder pädagogische Vorkenntnisse sind für dieses Ehrenamt nicht 
notwendig. 

Neues Kursangebot beim Förderverein  
für berufliche Fortbildung (FbF)

Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kur-
sen noch Plätze frei:

Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
• 50 + und Angst vor dem Computer - Anfängerkurs ab 

Dienstag, 24.02.2026 von 17:00 Uhr bis 19:15 Uhr (3 Ter-
mine) Kosten: 55 €

• Excel 2016 – Aufbaukurs ab Montag, 02.03.2026 von 18:00 Uhr  
bis 20:15 Uhr (3 Termine) Kosten: 65 €

• Hatha-Yogakurs ab Donnerstag, 05.03.2026 von 17:30 bis 
18:45 Uhr (10 Termine) Kosten: 105 €

• Osterneste und Häschen aus feinem Hefeteig: Kinderback-
kurs (8 – 10 Jahre) am Freitag, 20.03.2026 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr Kosten: 20 € (inkl. Material)

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim
• EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System ab Donners-

tag, 26.02.2026 von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr (5 Termine) 
Kosten: 75 € (inkl. Arbeitsblätter) 

Berufliche Schule Riedlingen
• CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion) ab Dienstag, 

14.04.2026 von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine) Kosten: 
120 €

• Kinderbackkurs: Locker in den Frühling mit Biskuit am 
Freitag, 17.04.2026 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr (1 Termin) 
Kosten: 20 € 

Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie auf 
unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de . Bei weiteren 
Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäftsstelle des FbF, 
Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzent-
rum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351 52-4223, yvonne.richter@
biberach.de melden.

Solibrot-Aktion 2026 hat begonnen  

Jedes Jahr zur Fastenzeit beteiligt sich der Katholische Deutsche 
Frauenbund (KDFB) an der Solibrot-Aktion von Misereor. 
Für den KDFB Bezirk Ochsenhausen/Illertal bieten die Bäckerei-
en Grieser und Hampp aus Ochsenhausen wieder in sämtlichen 
Filialen bis Karsamstag, 4. April 2026, die Solibrote mit einem 
Benefizanteil an.
Die Aktion „SOLIBROT“ gibt es seit 2004, der KDFB beteiligt 
sich offiziell seit 2013. Von 2013 bis 2025 sammelte der Frauen-
bund in Deutschland im Rahmen von Solibrot einen Betrag von 
1.081.489,59 Euro mit dem Misereor-Projekte unterstützt werden, 
die nachhaltig Lebensbedingungen für Frauen und Mädchen in 
Afrika, Asien und Lateinamerika verbessern. 2026 geht der Erlös 
nach Kambodscha. Die Misereor-Partnerorganisation KBO setzt 
sich dort dafür ein, dass Familien mit behinderten Kindern und 
Jugendlichen Hilfe und Förderung bekommen. Mit dem Kauf eines 
Solibrotes helfen sie also, dass diese Kinder und Jugendlichen und 
ihre Familien ihr Potenzial entfalten können – für eine gesicherte 
Zukunft. Mehr Infos unter www.frauenbund.de/themen-und-pro-
jekt/solibrot-aktion und unter www.misereor.de/solibrot 

Stiftung pro bono BC unterstützt Tauschtreffs des 
Abfallwirtschaftsbetriebs (AWB) im Landkreis

Weiterer Ausbau geplant:
Die Tauschtreffs im Landkreis Biberach stoßen auf große Reso-
nanz. Rund zwei Drittel der abgegebenen Gegenstände finden 
innerhalb von zwei Öffnungsterminen bereits neue Besitzer. Die 
gemeinnützige Stiftung der Kreissparkasse Biberach, pro bono 
BC, hat die beteiligten Vereine des Projekts nun mit einer Aner-
kennungsprämie gewürdigt. Zudem unterstützt sie die Planungen 
des Abfallwirtschaftsbetriebs zum Ausbau weiterer Tauschtreffs 
im Landkreis finanziell. Bisher gibt es Tauschtreffs in Mittelbiber-
ach/Reute, Schwendi/Schönebürg und Riedlingen/Zwiefaltendorf.
Die „TauschTreffs“ dienen nicht nur der Weiterverwendung gut er-
haltener Gegenstände, sondern haben sich auch als Treffpunkte im 
Ort etabliert. Viele Besucherinnen und Besucher nutzen das Ange-
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bot regelmäßig. Besonders gefragt sind unter anderem Fahrräder, 
Geschirr, Küchengeräte, Spielzeug und saisonale Dekorationsartikel.
Der große Zuspruch bringt auch organisatorische Herausforde-
rungen mit sich. So ist der bestehende Standort in Schwendi be-
reits an seine Kapazitätsgrenzen gestoßen. Gemeinsam mit den 
beteiligten Vereinen prüft der Abfallwirtschaftsbetrieb derzeit 
unter anderem Verbesserungen bei Standorten und Beschilderung.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb sucht zudem weitere Vereine, die In-
teresse haben, einen Tauschtreff zu betreuen. Informationen gibt 
Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft beim Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach, telefonisch unter 
07351 52-6781 oder per Email an stefan.schreiber@biberach.de

Kreisbauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.  

Seminar „Steuerliche Betriebsaufgabe“  
am Donnerstag, 12. März 2026, um 13:30 Uhr im Gasthaus Trau-
be in Betzenweiler.
Es werden alle Aspekte, welche mit der „Hofaufgabe“ zusammen-
hängen, erläutert.
Referenten: Rudolf Barthel, Steuerberater und Geschäftsfüh-
rer der AGR Steuerberatungsgesellschaft mbH, ein Referent der 
LBV-U und Niklas Kreeb, Geschäftsführer Bauernverband Biber-
ach-Sigmaringen e.V.
Für Mitglieder betragen die Kosten 35 €, für Nichtmitglieder 70 €
Um Anmeldung wird gebeten: Geschäftsstelle Biberach 
Tel. 07351/3476-10 oder Geschäftsstelle Sigmaringen Tel. 
07571/7309-19

Workshop: Heimische Speisefische –  
Vom Fang in die Küche

Termin: 19.03.2026
Uhrzeit: 09:30 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort: Fischereiforschungsstelle Langenargen
Teilnahmegebühr: 60,00 €
Online-Anmeldung bis zum 12.03.2026 erforderlich unter: 
lazbw.de/kurse
 
Inhalt der Veranstaltung:
Im Workshop werden grundlegende Kenntnisse über heimische 
Speisefische in der Ernährung, ihre Verarbeitung und Zubereitung 
vermittelt. In praktischen Vorführungen und Übungen werden 
Tipps zum küchenfertigen Herrichten von frischen und geräucher-
ten Fischen gegeben, Möglichkeiten zur Verlängerung der Haltbar-
keit der Fische genannt sowie einfache Veredlungsformen gezeigt.

Kein Bock auf 08/15? Wir suchen kluge 
Köpfe für die Rente 

Freie Ausbildungs- und Studienplätze in Karlsruhe und Stuttgart 
Rente? Das ist doch was für meine Oma! Wer so denkt, verpasst 
die Chance auf einen der sichersten und überraschend spannen-
den Karrierestarts im Ländle. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) spricht über die Kampagne „Kluge 
Köpfe für die Rente“ motivierte Studierende und Ausbildungs-
suchende an, die Lust auf Verantwortung, sinnvolle Aufgaben 
und eine krisenfeste Zukunft haben. Bis zu 150 junge Menschen 
stellt die DRV jedes Jahr ein und gestaltet für insgesamt rund 
380 Nachwuchskräfte in allen fünf Ausbildungs- und Dualen 
Studienjahrgängen eine qualifizierte und moderne Ausbildung in 
kleinen Teams. Zum Ausbildungsstart 2026 suchen wir schwer-
punktmäßig Interessierte für den Studiengang Bachelor of Laws |  

Rentenversicherung sowie für die Ausbildung zur/zum Sozial-
versicherungsfachangestellten. Zudem gibt es noch wenige freie 
Plätze für einen Karriereeinstieg als Bachelor of Science | Wirt-
schaftsinformatik oder Bachelor of Arts | Digitales Verwaltungs-
management.
Warum zur DRV BW? Mehr als nur Akten wälzen! 
Vergiss das Vorurteil vom Aktenordner wälzen. Bei uns arbeitest 
Du digital an der sozialen Sicherheit von rund sieben Millionen 
Menschen. Wir bieten Studiengänge und Ausbildungsrichtungen 
in Karlsruhe und Stuttgart, bei denen Theorie und Praxis perfekt 
matchen – und das Beste: Das Gehalt stimmt schon ab dem ers-
ten Tag und die Übernahmechancen für Jobs in allen Regionen 
Baden-Württembergs sind top.
Check uns ab: Die Messetermine 2026 
Du willst uns persönlich kennenlernen und Deine Fragen loswer-
den? Dann komm an unseren Stand! Wir zeigen Dir, was hinter 
den Kulissen passiert und wie Dein Weg bei uns aussehen könn-
te. Alle landesweiten Messetermine findest Du unter https://
kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/messetermine/ 
Einblick in die Praxis 
Auf Instagram und Facebook geben unsere derzeitigen „Kluge 
Köpfe für die Rente“ regelmäßig Einblicke in den Ablauf der Aus-
bildung und berichten über ihre Erfahrungen als Studierende in 
einen der dualen Studiengänge.
Information
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellen-
angebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere. 
Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge gibt 
es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/ www.instagram.
com/klugekoepfefuerdierente/ und www.facebook.com/kluge-
koepfefuerdierente 
Kontakt in Karlsruhe 
Tabea Gentz und Roman Scherer Telefon 0721 825-21560 und 
0721 825-21557 azubi.KA@drv-bw.de
Kontakt in Stuttgart 
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl Telefon 0711 848-21502 
und 0711 848-21501 azubi.S@drv-bw.de
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Brennholz Buck
Hochdorf / Wettenberg

Wir haben ständig Brennholz in bester Qualität am Lager.

!!Aktuell 10 % Winterspezial Rabatt!!
Infos unter: 0176 146 825 32 telef. oder WhatsApp

und unter: brennholz-buck.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Spannende und fachmännische Infos zur 
Möbelrestaurierung
10% auf Holzpflegeprodukte
Kostenloses Restaurierungs-Angebot
Kostenlose Abholung und Lieferung 
bei Auftragserteilung

www.britsch.com

Restaurierungsfachtage
 2.–6.März ’26 

Wir suchen DICH (m/w/d)

Bachelor of Arts – 
Public Management
zum 01.09.2026

Weitere Informationen fi ndest Du unter
www.eberhardzell.de

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich unter personal@eberhardzell.de

oder bevorzugt über unser Stellenportal 
https://eberhardzell.ris-portal.de/web/stellen-
portal/stellen

        

STELLENANGEBOTEGESCHÄFTSANZEIGEN
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Gemeinde Balzheim
Alb-Donau-Kreis

Unsere Kindertagesstätte Unterbalzheim besteht aus zwei Kin-
dergarten- und zwei Krippengruppen und ist ein Ort zum Lernen, 
Spielen und Erforschen. Besonderheit ist unser großer, parkähn- 
licher und naturnaher Garten.

Wir suchen als Gruppenleitung im Kindergarten zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine(n)

Erzieher/in (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit (mindestens 80 Prozent)

Eine ausführliche Stellenausschreibung und weitergehende 
Informationen finden Sie unter www.balzheim.de/gemeinde-info/
aktuelles.

Bewerbungen bitte an die Gemeinde Balzheim, Am Dorfplatz 8, 
88481 Balzheim oder per E-Mail an info@gemeinde.balzheim.de.

  

 
 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt als Elternzeitvertretung 
eine engagierte und motivierte: 
 

Leitung (m/w/d) für den Kindergarten Ziegelbach  
(unbefristetes Beschäftigungsverhältnis ist möglich) 
 

Der Kindergarten Ziegelbach umfasst zwei teiloffene Gruppen mit 
insgesamt 50 Plätzen für Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren. 

Wir bieten: 
• eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in  

einer beständigen Einrichtung mit einem nachhaltigen Konzept 
• Beschäftigung in einem offenen und kompetenten Team 
• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen 
• einen Beschäftigungsgrad von 80 % - 100 % 
• in Vollzeit 39 Wochenstunden und eine leistungsgerechte  

Entlohnung entsprechend dem TVöD SuE S13 
• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK) 
• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m. 
     
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de in der 
Rubrik Stellenangebote. Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? 
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 25.02.2026 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, Personal,  
Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach oder per Mail an  
bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de. 

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

STELLENANGEBOTE


